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we4kids e.V. startet Weltrekordversuch im 
BUGA-Gelände Ronneburg

Am 05.08.2017 wird der Verein we4kids e.V. versuchen, 
den aktuellen Weltrekord mit der „längsten Murmelbahn 
der Welt“ nach Ronneburg zu holen. Dabei gilt es, den ak-
tuellen Rekord von 1.900 Metern zu schlagen. Der Verein 
möchte einen 2000 Meter-Murmellauf schaffen. Die Mur-
mel muss dabei ununterbrochen die gesamte Bahn durch-
laufen.
Der Verein we4kids e.V. aus Reust setzt sich seit vielen 
Jahren und mittlerweile bundesweit für Kinder in Notsitu-
ationen ein. Er möchte mit diesem Rekordversuch nicht 
nur auf sich selbst und seine vielen Projekte aufmerksam 
machen, sondern auch zeigen, was ehrenamtliches Enga-
gement ermöglichen kann.
Unterstützt wird we4kids bei dieser Aktion von Globus 
Gera, der Stadt Ronneburg, der Wismut GmbH, EDKI und 
Conel. Der Verein bedankt sich von Herzen für die tolle 
Unterstützung.
Groß und Klein sind herzlich eingeladen, den Weltrekord-
versuch zu begleiten. Der Versuch wird am 05.08.2017 
um 11:00 Uhr von einem offiziellen Schiedsrichter des 
Rekord-Instituts für Deutschland abgenommen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. Die Murmelbahn wird nach dem 
Rekordversuch an diesem Tag zur Nutzung zur Verfügung 
stehen.

Nähere Informationen zum Verein und seinen Projekten 
finden Sie unter www.we4kids.de

18. Brunnenfest mit Sommerkino 
im Schloss Ronneburg

Sonnabend, den 5. August ab 13:30 Uhr 
im Schlosshof

Der Heimat- und Verschönerungsverein e.V. und die Ron-
neburger Wohnungsgesellschaft mbH laden zum traditio-
nellen Brunnenfest in den Hof des Ronneburger Schlos-
ses ein!
Um 13:30 Uhr wird unsere Brunnenfee Annalena gemein-
sam mit unserer Bürgermeisterin und dem Geschäftsfüh-
rer der RWG das 18. Brunnenfest eröffnen.
Unsere Besucher erwartet ein bunter Familiennachmittag.

Ab 14:00 Uhr gestalten Harri und Klausi

„Die Radaubrüder aus dem Erzgebirge“

ein humoristisch/lustiges musikalisches Unterhaltungs-
programm, im Verlauf dessen Sie u.a. erfahren werden, 
was eine „Hitsche“ ist.
Zwischen 15:00 und 16:00 Uhr werden uns die Kinder der 
KITA „Luftikus“  mit ihrem Auftritt erfreuen.
Ab 16:00 Uhr verzaubern uns dann die Tänzer und Tänze-
rinnen des ASC mit Ihrer wundervollen Darbietung.
Spiel und Spaß gibt es für unsere kleinen Gäste auf der 
Hüpfburg, beim Schminken, beim Brunnenangeln und 
Büchsenwerfen.
DJ Wölle umrahmt den Nachmittag bis zum Film in den 
Abendstunden.
Für Speis und Trank ist natürlich bestens gesorgt. Traditio-
nell gibt es zum Kaffee hausgebackenen Kuchen und Eis. 
Deftiges vom Grill und erfrischende Getränke runden das 
Angebot ab.
Vielleicht finden Sie trotz des unterhaltsamen Programms 
etwas Zeit für einen Besuch unseres Stadt- und Schulmu-
seums. In diesem gibt es jede Menge Interessantes aus 
vergangenen Zeiten zu sehen. Dort können Sie auch An-
sichtskarten/Bildbände von Ronneburg und anderes (z.B. 
den flüssigen Schlossgeist) erwerben.
Gegen 21:30 Uhr verwandelt sich dann der Schloss-
hof wieder in ein großes Freiluftkino. Ein erfrischender 
Filmspaß über drei Randalemütter, den „BAD MOMS“ 
(Schlechte Mütter) steht auf dem Programm.
Wie immer ist der Eintritt für das Fest inklusive Freiluftkino 
frei. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Informationen zum Fest und zum Museum 
gibt es beim 
Heimat- und Verschönerungsverein 
Ronneburg/Thüringen e.V.
Schloßstraße 19, 07580 Ronneburg
Tel: 036602 44566 
E-Mail:schloss@heimatverein-ronneburg.com
oder Sie besuchen unsere neu gestaltete Homepage unter
www.heimatverein-ronneburg.com

(Änderungen vorbehalten)

5. Stadt- und Vereinsfest
Es ist schon eine lange Tradition, dass am dritten August-
Wochenende die Ronneburger und ihre Gäste das Stadt-
fest unserer Heimatstadt feiern.
In der aktuellen Form gibt es am 19. August das 5. Stadt- 
und Vereinsfest auf dem Platz an der Bogenbinderhalle. 
Auf vielfachen Wunsch gibt es in diesem Jahr wieder einen 
Festumzug durch die Straßen von Ronneburg. Ab 13:00 
Uhr werden die Umzugsteilnehmer vor der „Alten“ Schule 
(Friedrich-Schiller-Schule) den Festumzug beginnen. An-
wohner der Goethestraße, Robert-Schumann-Str, Str. d. 
OdF, Zeitzer Straße, August-Bebel-Straße, Markt, Fried-
richstraße können diesen von ihren Fenstern aus bejubeln.
Am Festplatz angekommen, werden zum Auftakt des 
Platzkonzertes die Spielleute Union „Frisch voran“ e.V. SG 
Schmölln / Gößnitz aufspielen. Pünktlich um 15:00 Uhr 
steigen unsere Nachwuchsmoderatorinnen Tara und Ay-
leen in den Nachmittag ein. Es wird eine bunte Mischung 
aus Tanz, Akrobatik und Musik geben.
Die Kinder der Kita „Regenbogenland“ und die Besten aus 
dem Talentwettbewerb unserer Grundschule werden si-
cher das Publikum in ihren Bann ziehen. Der bunte Nach-
mittag klingt mit den „Dixi-Mix-Altstars“ und ihren musikali-
schen Freunden aus Hauteville-Lompnes aus.
Für alle Zipfelmützenträger gibt es gegen 19:00 Uhr un-
seren „Zwergenumzug“ um den Ronneburger Baderteich. 
Alle großen und kleinen Zwerge sind recht herzlich dazu 
eingeladen.
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Das ganze Nachmittagsprogramm ist auch in diesem Jahr 
wieder eintrittsfrei. Viele schöne Spielaktionen ergänzen 
das bunte Bühnenprogramm.
Am Abend geht dann die Party richtig los. „De Hügelfüx“ 
aus dem Erzgebirge bringen Stimmung und lassen es kra-
chen. Party pur auf dem Platz an der Bogenbinderhalle.

Die Party-Time ist jedoch eintrittspflichtig. Mit einem besu-
cherfreundlichen Eintritt soll die Stadt- und Vereinsfestpar-
ty Spaß machen.

Plarre
Kultur
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Haushaltsplan 2017 der Stadt Ronneburg
Im letzten Ronneburger Anzeiger haben wir in einem 1. 
Teil begonnen einen Überblick über den Haushalt 2017 zu 
geben. Dies beenden wir nunmehr in einem zweiten Teil.

Teil 2

3. Vermögenshaushalt 2017
Im Vermögenshaushalt werden die investiven Vorgänge 
gebucht. Die Einnahmen und Ausgaben des Vermögens-
haushaltes (ohne Kreditumschuldung) setzen sich wie 
folgt zusammen:

Anmerkungen zu den wichtigsten Einnahmen und 
Ausgaben:
Der Überschuss im Verwaltungshaushalt (VWH) wird dem 
Vermögenshaushalt (VMH) zugeführt. Die Zuführung be-
trägt 386.900 €. Gemäß § 22 der Gemeindehaushaltsver-
ordnung muss die Zuführung mindestens so hoch sein, 
dass damit die ordentliche Tilgung der Kredite gedeckt 
werden kann. Für die ordentliche Tilgung der Kredite wird 
2017 ein Betrag i.H.v. 369.610 € aufgewendet. Damit über-
steigt die Zuführung vom VWH die ordentliche Tilgung um 
17.290 €. Dies ist die sogenannte frei Finanzspitze, die 
zur Finanzierung von Investitionen zur Verfügung steht. 
Die dauernde Leistungsfähigkeit ist in 2017 damit gege-
ben. Die Entwicklung der Zuführung vom VWH und der 
ordentlichen Tilgung kann dem nachfolgenden Diagramm 
entnommen werden.

Das nachfolgende Diagramm gibt den Stand der Schul-
den der Stadt Ronneburg an. Die Verschuldung der Stadt 
konnte in den letzten Jahren erheblich zurückgeführt wer-
den. Dennoch liegt die Pro-Kopf-Verschuldung deutlich 
über dem Landesdurchschnitt (Landesdurchschnitt 2015: 
921 €/je Einw.).

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung  
des Thüringer Landesbergamtes
Die Firma Wismut GmbH mit Sitz in 09117 Chemnitz, 
Jagdschänkenstr. 29, beantragt beim Thüringer Landes-
bergamt auf der Grundlage der §§ 48, 55 und 56 des Bun-
desberggesetzes (BBergG) i.V.m. § 22a der Allgemeinen 
Bundesbergverordnung sowie § 73 Verwaltungsverfah-
rensgesetz (VwVfG) die Zulassung des Projektes „Abfal-
lentsorgungseinrichtung (AEE) Lichtenberg, Bereich Sa-
nierung Ronneburg“.
Das Vorhaben betrifft folgendes Territorium:
Bundesland: 	 Freistaat Thüringen
Landkreis: 	 Greiz
Kommune: 	 Stadt Ronneburg 	 Gemeinde Kauern
Gemarkung: 	 Ronneburg 	 Lichtenberg
Flur: 	 16 	 2
Flurstück: 	 1730/4 	 51/4
Eigentümerin der betroffenen Flurstücke ist die Wismut 
GmbH.
Entsprechend diesen genannten Vorschriften sind die An-
tragsunterlagen von der zuständigen Behörde auszulegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass
1.	 der Antrag auf Zulassung und die Projektunterlagen 

zum Vorhaben in der Zeit vom 
31. Juli 2017 bis 30. August 2017

	 im Thüringer Landesbergamt, Puschkinplatz 7, in 
07545 Gera, in der Zeit von: 

	 Mo.-Do. 	 09.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 14.30 Uhr 
	 sowie
	 Fr. 	 09.00 - 11.00 Uhr und

	 in der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1 - 2, 07580 
Ronneburg in der Zeit von: 

	 Dienstag 	 von 09.00 - 12.00 Uhr und
		  von 14.00 - 18.00 Uhr und 
	 Donnerstag 	 von 09.00 - 12.00 Uhr und 
		  von 14.00 - 16.00 Uhr

	 Verwaltungsgemeinschaft Wünschendorf/Elster - Ge-
schäftsstelle Seelingstädt - Ronneburger Straße 68 A, 
07580 Seelingstädt in der Zeit von: 

	 Dienstag: 	 09.00 - 12.00 Uhr u.13.00 - 18.00 Uhr, 
	 Donnerstag 	 09.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 16.00 Uhr 

und
	 Freitag 	 09.00 - 12.00 Uhr
	 zur Einsichtnahme ausgelegt sind,
2.	 etwaige Einwendungen gegen das Vorhaben bei den 

vorgenannten Stellen zur Vermeidung des Ausschlus-
ses schriftlich oder zur Niederschrift bis einschließlich 
13. September 2017 erhoben werden können. Mit 
Ablauf dieser Frist werden alle Einwendungen ausge-
schlossen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen 
Titeln beruhen;

3. 	wenn mehr als 50 Benachrichtigungen oder Zustel-
lungen vorzunehmen sind, kann die Zustellung der 
Entscheidung über die Einwendungen durch öffentli-
che Bekanntmachung ersetzt werden;

Gera, 12.06.2017
gez. Kießling
Leiter des Thüringer Landesbergamtes
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Bezeichnung der Maßnahme Zeitraum der 
Realisierung 

Mittel in €

Sicherung Schlossfelsen 2019 65.000
Städtebauliche 
Sanierungsmaßnahmen 

2018 - 2020 75.000

Erschließung IG 2. u. 3. BA 2016 - 2018  586.000
Erschließung Distelburg 2.BA 2016 - 2019 530.000
5. Periode Straßen-
ausbauprogramm 16-20 

2016 - 2020 2.302.560

2. Periode Straßenbau 
Raitzhain 16-20 

2016 - 2020 206.270

Erwerb Spider Mulchmäher 2018 30.000
Quartierabschluss 
Rödergasse 

2018 48.000

Die einzelnen Haushalte des Finanzplanungszeitraumes 
bis 2020 sind jeweils ausgeglichen. Die dauernde Leis-
tungsfähigkeit der Stadt ist gegeben. Es kann jeweils eine 
freie Finanzspitze ausgewiesen werden. Insbesondere die 
in 2018 geplanten Sondertilgungen verschaffen der Stadt 
finanziellen Handlungsspielraum. Sofern keine neuerliche 
Wirtschaftskrise kommt ist die Stadt für die Zukunft finan-
ziell gut aufgestellt.
Große, nicht abschließend abzuschätzende Auswirkun-
gen auf die Stadt hat die vom Freistaat geplante Gebiets-
reform. Seit dem Inkrafttreten des Vorschaltgesetzes am 
13.07.16 läuft die „Freiwilligkeitsphase“. Bis zum 31.10.17 
müssen Anträge auf „freiwillige“ Zusammenschlüsse ge-
stellt werden um die „Hochzeitsprämie“ (100 €/Einwoh-
ner) zu erhalten. Ohne fristgemäßen Antrag erfolgt ein 
Zwangszusammenschluss von Gemeinden dann ohne 
Prämie. Durch die Prämie übt der Freistaat einen derart 
großen Druck aus, dass letztlich die überwiegende Anzahl 
der Gemeinden einen Antrag auf „freiwillige“ Neugliede-
rung stellen wird und der Freistaat dann einen grandiosen 
Erfolg der Gebietsreform verkünden kann. Die Stadt steht 
der Gebietsreform äußerst kritisch gegenüber. Die Ge-
bietsreform kostet den Freistaat und auch den Kommunen 
Unsummen ohne dass die wirtschaftliche Nachhaltigkeit 
belegt ist. Angesichts des durchgeführten und geplanten 
Schuldenabbaus würde die Stadt auch ohne Gebietsre-
form in Zukunft leistungsfähig bleiben. Die letzten Worte 
in Sachen Gebietsreform werden wohl die Gerichte spre-
chen. Da alles noch unklar ist, wurde die Gebietsreform 
bei der HH-Planung nicht berücksichtigt.
Wir hoffen, dass wir Ihnen mit diesem kurzen Überblick 
über den Haushalt der Stadt Ronneburg ein paar interes-
sante Informationen über die Stadt und deren zukünftige 
Entwicklung geben konnten. Im Übrigen kann der komplet-
te Haushaltsplan in der Stadtverwaltung oder auf der Inter-
netseite der Stadt eingesehen bzw. nachgelesen werden. 
Sofern Fragen bestehen sollten, so werden wir uns bemü-
hen, Ihnen diese zu beantworten.

Örtel
Leiter Haupt-/Finanzverwaltung

Beschlüsse der 16. Sitzung des Hauptaus-
schusses und Beigeordnetenberatung am 
20.03.2017
Ort: 	 Rathaus, Sitzungszimmer  
Beginn: 	 18:00 Uhr 	 Ende: 	 18:37 Uhr
Teilnehmer:
gesetzliche Anzahl: 7 	 anwesende Mitglieder: 7
anwesende Mitglieder: Frau Leutloff, Herr R. Vogel, Herr 
Schneider, Frau Volkmann, Frau Gohlke, Herr Schulze, 
Herr Ruderisch

Die geplanten Baumaßnahmen 2017 belaufen sich auf 
1.769 T€. Folgende größere Maßnahmen sind geplant:

Schloss Gebäude III Dach, Fassade 	 480.000,- €
Ausstattung Schlossgarten 	 15.000,- €
Fertigstellung Fernwärmeleitung Sporthalle 	 28.500,- €
Erstellung Stadtentwicklungskonzept 2. Rate 	 32.500,- €
Sicherung Schlossfelsen 	 115.000,- €
Städtebauliche Sanierungsmaßnahmen 
(Abrisse) 	 25.000,- €
Erschließung IG Ost 2. u. 3. BA 	 63.000,- €
Fortführung Erschließung Distelburg 2. BA 	 150.000,- €
Straßenbau Mozartstraße 	 253.500,- €
Beginn Straßenbau Clara-Zetkin-Str. 	 21.000,- €
Straßenbeleuchtung Umrüstung auf LED 	 35.000,- €
Beginn Straßenbau Am Kirchberg 	 166.000,- €
Fortführung Erstellung Hochwasserschutzkonzept 	
35.000,- €
Erneuerung Verrohrung Welsebach 	 33.300,- €
Fortführung Bau Parkplatz Röderhof 
mit Sichtschutz 	 82.000,- €

Um nach Auslaufen der Zinsbindung in 2018 Sondertil-
gungen leisten zu können wird eine Tilgungsrücklage auf-
gebaut. Ebenso muss für die von der Stadt gegebenen 
Bürgschaften eine Rücklage vorgehalten werden. Für den 
Aufbau der Tilgungs- u. Bürgschaftsrücklage werden 
200 T€ aufgewendet. Bewegliche Sachen sollen 2017 in 
einem Umfang von 98 T€ angeschafft werden. Dies betrifft 
sowohl die Bereiche Rathaus, Feuerwehr, Sommerbad, 
Bauhof und Neue Landschaft Ronneburg (z.B. Rasentrak-
tor, Stadtmobiliar). Bei den sonstigen Ausgaben ist die 
größte Position der Erwerb von Grundstücken (Borngasse 
7 (36,5 T€), Herrengasse 1 u. 2-3 (20 T€ u. 9 T€).
Zur Finanzierung der geplanten Maßnahmen wird mit 
Fördermitteln i.H.v. 786 T€ gerechnet. Weiterhin müssen 
Straßenausbaubeiträge für die Abrechnungseinheiten 
Ronneburg und Raitzhain erhoben werden. Die sonsti-
gen Einnahmen enthalten als größte Position die Grund-
stückserlöse (Verkäufe Distelburg) und Entnahmen aus 
Sonderrücklagen. Ebenfalls muss zur Finanzierung aus 
dem Verwahrkonto Restitutionsbelastete Hausverkaufe 
ein Betrag von 150 T€ entnommen werden.
Da diese Mittel jedoch noch nicht ausreichen, um alle Aus-
gaben zu finanzieren muss den Rücklagen ein Betrag i.H.v. 
806 T€ entnommen werden. Der Stand der allgemeinen 
Rücklage wird sich voraussichtlich wie folgt entwickeln:

4. Finanzplanung und Ausblick
Die Haushaltswirtschaft basiert auf einer fünfjährigen 
Finanzplanung, dessen Grundlage das Investitionspro-
gramm ist. Die wichtigsten Investitionen seien nachfolgend 
genannt:

Bezeichnung der Maßnahme Zeitraum der 
Realisierung 

Mittel in €

Dach- u. Fassadensanierung 
Schloss 

2017 - 2018 748.000

Heizung Archiv / Rittersaal 2018 65.000
Zwinger, Ersatzneubau Archiv 2020 - 2022 1.200.000
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Zu TOP 2.02.: 

Bestätigung Protokoll der 15. Sitzung vom 02.02.2017 
(NÖT)
Beschluss-Nr. SR-2.02/16/2017
Der Stadtrat der Stadt Ronneburg bestätigt das Protokoll 
der 15. Sitzung vom 02.02.2017 (NÖT).
Abstimmung: (Anw./dafür : dagegen : Enth.): 12 / 11 : 0 : 1

Zender
Sitzungsdienst

Beschlüsse der 19. Sitzung des Bauaus-
schusses am 12.04.2017
Ort: 	 Rathaus, Sitzungszimmer
Beginn: 	 18:00 Uhr 	 Ende: 	 20:00 Uhr
anwesend: Frau Leutloff, Herr Schneider i.V.f. Herrn Pick-
art, Herr Vogel, Frau Volkmann i.V.f. Herrn Keil, Herr Poh-
lers, Herr Lechner, Herr Bäumler, Herr Senf (beratendes 
Mitglied)
entschuldigt fehlende: Herr Keil, Herr Pickart
unentschuldigt fehlende: ./.
Gäste: Frau Lehmann, Herr Ruderisch, Herr Meyer, Herr 
Stehfest
Protokollantin: Frau Lehmann, Frau Leutloff

Zu TOP 1.02.: 

Bestätigung Protokoll der 18. Sitzung vom 22.02.2017 
(ÖT)
Beschluss-Nr.: BA-1.02/19/2017
Die Mitglieder des Bauausschusses bestätigen das Proto-
koll der 18. Sitzung vom 22.02.2017 (ÖT)
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 6 : 0 : 1

Zu TOP 1.03.: 

Erteilung gemeindliches Einvernehmen zum Bauan-
trag
„Neubau einer Kranhalle mit Büroeinbau sowie einer 
Überdachung des Verkehrshofes und der Außenlager-
fläche“
Gemarkung Ronneburg, Flur 11, Flurstücke 1369/36, 
1369/38, 1369/42
Beschluss-Nr.: BA-1.03/19/2017
Der Bauausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Bauantrag „Neubau einer Kranhalle mit Büro-
einbau sowie einer Überdachung des Verkehrshofes und 
der Außenlagerfläche“, Gemarkung Ronneburg, Flur 11, 
Flurstücke 1369/36, 1369/38, 1369/42.
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zu TOP 1.04.:

Erteilung gemeindliches Einvernehmen zum Bauan-
trag „Umbau Diska-Einkaufscenter, Erweiterung Ver-
kaufsfläche Getränke“
Gemarkung Ronneburg, Flur 11, Flurstücke 1369/36, 
1369/38, 1369/42
Beschluss-Nr.: BA-1.04/19/2017
Der Bauausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Bauantrag „Umbau Diska-Einkaufscenter, Er-
weiterung Verkaufsfläche Getränke“, Gemarkung Ronne-
burg, Flur 3, Flurstück 448/3.
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zu TOP 1.05.:

Erteilung gemeindliches Einvernehmen zum Bauan-
trag
„Neubau Lagerhalle“
Gemarkung Ronneburg, Flur 15, Flurstück 1669/60
Beschluss-Nr.: BA-1.05/19/2017

entschuldigt fehlend:
unentschuldigt fehlend: ./.
Beigeordneter: ./.
Gäste: Herr Meyer
Protokollantin: Frau Zender

Zu TOP 1.03.: 

Bestätigung Protokoll 15. Sitzung Hauptausschuss 
vom 16.01.2017 (ÖT)
Beschluss-Nr.: HA-1.03/16/2017
Der Hauptausschuss bestätigt das Protokoll der 15. Sit-
zung vom 16.01.2017 (ÖT).
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zu TOP 2.02.: 

Bestätigung Protokoll 15. Sitzung Hauptausschuss 
vom 16.01.2017 (NÖT)
Beschluss-Nr.: HA-2.02/16/2017
Der Hauptausschuss bestätigt das Protokoll der 15. Sit-
zung vom 16.01.2017 (NÖT).
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zu TOP 2.03.: 

Herstellung Benehmen Tagesordnung Stadtrat
Beschluss-Nr.: HA-2.03/16/2017
Der Hauptausschuss bestätigt die Tagesordnung des 
Stadtrates vom 30.03.2017.
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zender
Sitzungsdienst

Beschlüsse der 16. Sitzung des Stadtrates 
am 30.03.2017
Ort: 	 Bürgersaal, Zeitzer Straße 
Beginn: 	 18:00 Uhr 	 Ende: 	 19:02 Uhr
Teilnehmer: 	 gesetzliche Anzahl: 17 
	 anwesende Anzahl: 12
Anwesende: Frau Leutloff, Herr R. Vogel, Frau Gohlke, 
Herr Pickart, Herr Pohlers (ab TOP 1.06), Herr Schneider, 
Frau Vogel, Frau Volkmann, Frau Zender, Herr Ruderisch, 
Herr Meyer, Herr Senf
entschuldigt fehlend: Herr Keil, Herr Seidemann, Herr 
Bäumler, Herr Lechner, Herr Schulze,
unentschuldigt fehlend: ./.
Gäste: Herr Örtel, Frau Grieser-OTZ, interessierte Bürger
Protokollantin: Frau Zender

Zu TOP 1.03.: 

Bestätigung Protokoll der 15. Sitzung vom 02.02.2017 
(ÖT)
Beschluss-Nr.: SR-1.03/16/2017
Der Stadtrat der Stadt Ronneburg bestätigt das Protokoll 
der 15. Sitzung vom 02.02.2017 (ÖT).
Abstimmung: (Anw./dafür : dagegen : Enth.): 11 / 10 : 0 : 1
Herr Pohlers hat an der Abstimmung nicht teilgenommen.

Zu TOP 1.06.: 

Einbringung Haushaltsplan 2017 und Diskussion
Beschluss-Nr.: SR-1.06/16/2017
Der Stadtrat der Stadt Ronneburg verweist den Entwurf 
des HH 2017 zur Beratung in die Ausschüsse.
Abstimmung: (Anw./dafür : dagegen : Enth.): 12 / 12 : 0 : 0
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mit Denkmalschutzbehörde und Fördermittelstelle kann 
das Gebäude vielleicht abgerissen werden, denn Denk-
malschutzwürdiges ist wenig vorhanden. Aber es muss ein 
neues Gebäude an seine Stelle aus historischen Gründen 
errichtet werden. Fördermittel gibt es dafür keine. Gegen-
wärtig prüft nun die Verwaltung andere förderfähige Mög-
lichkeiten, um das Gebäude einer nachhaltigen Nutzung 
zuzuführen. Wenn das Gebäude noch 10 Jahre ohne Nut-
zung bleibt, muss es wirklich abgerissen werden.

Der Bauhof hat im Winter 
bis Februar die schnee-
lose Zeit genutzt, um das 
Lichtraumprofil der Bäu-
me wiederherzustellen 
und Baumverschnitt- bzw. 
Baumfällarbeiten durchzu-
führen. Das Lichtraumpro-
fil muss erneut hergestellt 
werden, deshalb ist der 
Bauhof wieder unterwegs 
und verschneidet Straßen-
bäume. In der Bahnhofstra-
ße wurden wegen Gefahr in 
Verzug 5 Rotdornen gefällt, 
Nachpflanzungen sind im 
Herbst vorgesehen.

Der Gehwegbau im Sportzentrum wurde abgeschlossen.

Der Bauausschuss erteilt das gemeindliche Einverneh-
men zum Bauantrag „Neubau Lagerhalle“, Gemarkung 
Ronneburg, Flur 15, Flurstück 1669/60.
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zu TOP 2.01.: 

Bestätigung Protokoll der 18. Sitzung vom 22.02.2017 
(NÖT)
Beschluss-Nr.: BA-2.01/19/2017
Die Mitglieder des Bauausschusses bestätigen das Proto-
koll der 18. Sitzung vom 22.02.2017 (NÖT)
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 6 : 0 : 1

Zu TOP 2.02.:

Beseitigung TWL-Schaden Brunnenstraße / Weidaer 
Straße
Vergabe Gesamtleistung
Beschluss-Nr.: BA-2.02/19/2017
Die Firma ZeuTie Tiefbau GmbH, Kleinwolschendorfer 
Str. 32 in 07937 Zeulenroda-Triebes erhält den Auftrag die 
Gesamtleistung für Kosten von 58.433,12 € Brutto durch-
zuführen.
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Zu TOP 2.03.: 

Entscheidung zur Einleitung Straßenoberflächenwas-
ser in der Mittelstraße
Beschluss-Nr.: BA-2.03/19/2017
Der Bauausschuss beschließt, dass sich die Stadt an der 
Maßnahme des ZVME - Erneuerung Mischwassersamm-
ler Mittelstraße beteiligt.
Abstimmung: (Anw. / dafür : dagegen : Enth.): 7 / 7 : 0 : 0

Lehmann / Leutloff
Sitzungsdienst

Nachrichten aus dem Rathaus

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Hälfte des Jahres 2017 ist schon Geschichte und man 
fragt sich, wo die Zeit geblieben ist. Was war und ist denn 
los in unserer Stadt?
Ich möchte Ihnen nachfolgend über die bisherigen Aktivi-
täten der Stadtverwaltung berichten und Ihnen einen Aus-
blick bis nach der Sommerpause geben.
Mit großem Schreck hat das Jahr im Dezember 2016 geen-
det. Durch den Wasserschaden an der Kreuzung Weidaer 
Straße / Brunnenstraße vor Weihnachten, musste nicht nur 
die Wasserversorgung auf der Friedrichshaide wieder her-
gestellt werden, sondern auch die hervorgetretenen Was-
serausbrüche im Stadtgebiet wegen der Druckumleitung 
eingedämmt werden, so in der Borngasse zum Beispiel. 
Nachdem ein Gutachten erbracht werden musste und eine 
Kostenschätzung erfolgte, wurde ein Leistungsverzeichnis 
erstellt, die Reparatur ausgeschrieben, vergeben und bis 
23.06.17 dauerten die Reparaturarbeiten an. Ärgerlich, 
weil der Ampelverkehr in der pulsierenden Brunnenstra-
ße 6 Monate dauerte, das Schnittgerinne auf der ande-
ren Seite ebenfalls Schaden genommen hat und deshalb 
wiederhergestellt werden musste. Kosten der ganzen An-
gelegenheit? Reine Baukosten 58 T€, Nebenkosten sind 
noch nicht abschließend benannt. Versicherungsschaden 
eingereicht.
Der städtebauliche Missstand des vorgelagerten Schloss-
gebäudes „Zwinger“ beschäftigt seit Langem die Stadtver-
waltung, Stadträte und Bürger. Nach eingehender Prüfung 
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Hälfte erfüllt. Bürger nutzen das diesjährige Angebot des 
Frühschwimmens mittwochs ab 8:00 Uhr bei schönem 
Wetter.
Der Hort der Grundschule Ronneburg ist im Juni 2017 in 
das ehemalige Gebäude „Villa Anders“ gezogen, da die 
Schule bis 2019 grundhaft saniert wird. Wir wünschen den 
Schülern, Eltern, dem Lehrkörper sowie den Anwohnern 
starke Nerven und Gelassenheit während der Sanierungs-
phase.
Der Ortsteil Raitzhain hat nicht nur das 9. Teichfest mit ei-
nem kleinen, aber feinem Festprogramm von Raitzhainern 
für Raitzhainer gefeiert, sondern auch Zuwachs bekom-
men, ein Baby und ein Eigenheim, in das bald eine junge 
Familie einzieht.
Die Arbeiten in und an der Mozartstraße liegen im Zeit-
plan.
Kulturell war auch einiges los. Nach Babyempfang und Ro-
senmontagssause folgten Maibaumsetzen auf dem Markt 
und das 9. Traktorentreffen in der Neuen Landschaft.
Dem Ruf nach stärkerer Nachnutzung der sanierten Neu-
en Landschaft samt Bühne wollen wir im 10. Jahr nach 
der Bundesgartenschau besonders gerecht werden und 
führten weitere Veranstaltungen in der Neuen Landschaft 
durch, ein Sommer-Open-Air und den 23. Tag der Umwelt 
der Wismut GmbH. Auch wenn wir uns ein paar mehr tanz-
freudige Gäste zum Sommer-Open-Air gewünscht hätten, 
die Besucher, die da waren fanden die Veranstaltung toll. 
Tolles Wetter, tolle Band, tolle Stimmung.
Der Tag der Umwelt war gut besucht und an den Orten der 
derzeitigen Sanierungsphase konnten sich die Interessier-
ten von deren Fortschritt überzeugen.
Die Fortschreibung des Stadtentwicklungskonzeptes hat 
während der Workshops mit allen Bevölkerungsgruppen 
interessante Aspekte erfahren. Im September liegen die 
Ergebnisse im Konzept vor. Ziel ist es, die gesamten Er-
gebnisse des integrierten Stadtentwicklungskonzeptes im 
September / Oktober in beschlussfähiger Form vorliegen 
zu haben. Zu diesem Zeitpunkt findet auch eine Veröffent-
lichung für die Bürgerinnen und Bürger statt. Wir danken 
an dieser Stelle allen Beteiligten und Interessierten.
Auch das Hochwasserschutzkonzept wird bereits seit 
2016 erstellt. Es ist geplant das Konzept bis Jahresende 
2017 in der Schlussfassung vorliegen zu haben. Es dient 
als Grundlage zur weiteren Planung und Umsetzung von 
Maßnahmen des Hochwasserschutzes in unserer Stadt.
Für die Fortsetzung der Sanierung im Schloss liegt jetzt 
der Fördermittelbescheid für das Turmgebäude vor. Pla-
nung und Ausschreibung laufen und somit kann mit den 
Bauarbeiten voraussichtlich im September begonnen wer-
den.

Leutloff
Bürgermeisterin

Neuer Mitarbeiter im Bauhof

Mit der Stellenausschrei-
bung im Ronneburger An-
zeiger Nummer 4/2017 
hat die Stadt Ronneburg 
ab dem 01.07.2017 einen 
Bauhofmitarbeiter in Voll-
zeit gesucht. Im Bewer-
bungsprozess konnte sich 
Herr Daniel Keck aus Ron-
neburg durchsetzen. Wir 
wünschen Herrn Keck viel 

Kraft und alles Gute für die anstehenden Arbeiten.

Müller
Personalamt

Die Umbindung der Heizungsanlage in der Sporthalle an 
ein energieeffizienteres System erfolgte ebenfalls.
Die Bänke am Baderteich haben neue Auflagen bekom-
men, neue Sitzgruppen wurden angefertigt und aufgestellt.

Spielgeräte auf den städtischen Spielplätzen waren häufig 
defekt und mussten mehrfach repariert werden.
Die Stadträte und Verwaltungsangestellten waren bis April 
mit dem Haushalt 2017 beschäftigt, der im Mai 2017 aus-
geglich, beschlossen und der Kommunalaufsicht im Land-
ratsamt Greiz zur Genehmigung vorgelegt und bestätigt 
wurde.
Danach erfolgten sofort die Ausschreibung und die Ver-
gabe zum Bau von Stellflächen in der Rödergasse für An-
wohner und Gewerbetreibende. Was lange gedauert hat, 
wird hoffentlich endlich gut. Bauausführung soll im Früh-
herbst 2017 sein.
Die Pflege der Grünflächen und Anlagen im Stadtgebiet 
hat frühzeitig begonnen. Leider ist die Mähtechnik im Mai 
zum großen Teil ausgefallen und es war schwierig den 
Anschluss an den Mähzyklus wiederzufinden. Der Bau-
hof ist an allen Stellen des Stadtgebietes tätig. Entsetzt 
beschweren sich die Bürger über den Zustand des Brun-
nenholzes nach der „Ernte“ des Stammholzes durch den 
staatlichen Forstbetrieb.

Trotz mehrfacher Aufforderung durch die Stadtverwaltung 
hat die Wiederherstellung des Areals nicht stattgefunden. 
Nach Aussagen des Forstamtes ist ein Teil des Brunnen-
holzes Staatsforst und Nutz- bzw. Wirtschaftswald und 
obliegt nicht der Entscheidungsbefugnis der Stadt Ronne-
burg. Da derzeit kein Förster für Ronneburg zuständig ist, 
wurde in einem Vorortgespräch mit dem Forstamt Weida 
die schwierige Lage der Personaldecke in der Forstbehör-
de Thüringen generell diskutiert. Deshalb bleibt uns nichts 
anderes übrig als selbst aufzuräumen, wenn wir uns die 
Verantwortlichkeiten nicht hin- und herschieben wollen.
Es ist zu einer kleinen Tradition geworden, dass die Schü-
ler der Grundschule Ronneburg die Sommerbadsaison 
eröffnen. In Zusammenarbeit mit der Globus Handelshof 
GmbH & Co. KG hat die DLRG Ronneburg diese schö-
ne Aufgabe in diesem Jahr übernommen. Die Sommer-
badsaison ist gut angelaufen, der Haushaltsansatz ist zur 
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lich im Kleinen wie auch im Großen für die Lebensqualität 
Einzelner wie auch der Gemeinschaft. Das unentgeltliche 
und selbstlose Tun im Alltag für unsere Mitmenschen ist 
unverzichtbar und sehr wichtig.
Dies ist Anlass genug Vereine, Einrichtungen und 
Ronneburger zu bitten Vorschläge für die Würdigung 
ehrenamtlich Tätiger bei der Stadtverwaltung Ronne-
burg einzureichen. Dabei sind die Grundsätze der Thü-
ringer Ehrenamtsstiftung einzuhalten, welche Grundlage 
für die Auswahl der vorgeschlagenen engagierten Bürger 
der Stadt Ronneburg sind.
Im Rahmen der Förderung des ehrenamtlichen Engage-
ment ist folgende Verwendung von Zuwendungen aus der 
Thüringer Ehrenamtsstiftung möglich:
•	 Maßnahmen, die dazu dienen, Menschen für das Eh-

renamt zu gewinnen und zu motivieren, bei der Aus-
übung des Ehrenamtes zu unterstützen und diese dau-
erhaft zu sichern sowie neue Formen des Ehrenamtes 
zu fördern,

•	 die Durchführung von Veranstaltungen, auf denen Per-
sonen oder Personengruppen, die ehrenamtliche Tätig-
keiten verrichten, öffentlich ausgezeichnet werden,

•	 Würdigungen ehrenamtlich Tätiger, z. B. durch Ehrun-
gen und Preise,

•	 Öffentlichkeitsarbeit zur Förderung von ehrenamtlicher 
Tätigkeit,

•	 Aus-, Fort- und Weiterbildungen, die der ehrenamtli-
chen Tätigkeit von Nutzen sind,

•	 die Förderung der Entwicklung und Betreuung von Ver-
netzungsprojekten von Trägern gemeinnütziger ehren-
amtlicher Tätigkeit,

•	 die Förderung von Modellprojekten.
Im Jahr 2016 erhielt der gesamte Landkreis Greiz insge-
samt 38.668,00 Euro aus der Thüringer Ehrenamtsstiftung 
zur Motivation, Würdigung und Förderung des Ehrenam-
tes. In der Stadt Ronneburger werden diese zugewiese-
nen begrenzten Mittel aus der Ehrenamtsstiftung vor-
rangig zur Würdigung des langjährigen ehrenamtlichen 
Engagements verwendet.
Die Einreichung der Vorschläge für die Würdigung des Eh-
renamtes in der Stadt Ronneburg ist formlos mit folgen-
den Angaben in der Stadtverwaltung Ronneburg, Markt 1 
/ 2, 07580 Ronneburg bzw. per E-Mail bis zum 31.10.2017 
einzureichen:
- 	 Auszuzeichnender Ronneburger
- 	 Vorschlag einreichende Person
-	  Begründung für die Würdigung

Leutloff
Bürgermeisterin

Neues aus der Partnergemeinde  
Münzenberg
Nach 12 Jahren Dienstzeit wurde Bürgermeister Hans-
Jürgen Zeiß von allen Vereinen, Verbänden und politisch 
Verantwortlichen in einem feierlichen Rahmen in den Ru-
hestand verabschiedet.

WIE WEITER MIT DER GEBIETSREFORM  
IN THÜRINGEN?
Mit dem Gerichtsurteil vom 09.06.17 hat das Thüringer 
Verfassungsgericht das 2016 beschlossene Vorschalt-
gesetz aufgehoben. Damit sind alle im Vorschaltgesetz 
niedergeschriebenen Vorgaben erst einmal hinfällig. Da-
rüber wurde ausgiebig in Presse, Funk und Fernsehen 
berichtet. Die Thüringer Landesregierung ist nun gefor-
dert ein neues Gesetz? in den Landtag einzubringen. Wie 
aus dem Innenministerium und den Medien zu erfahren 
ist, hält der Innenminister am Vorhaben und dem Leitbild 
entsprechend verankerten Parametern fest und freiwillige 
Zusammenschlüsse sollen auch weiter gefördert werden. 
-Darüberhinaus plant die Regierung im Entwurf des neuen 
kommunalen Finanzausgleiches sinkende Zuschüsse für 
Kommunen unter 10.000 Einwohnern in Höhe von 4 %. 
(OTZ vom 11.07.2017) - Über die Kreisneubildung muss 
neu entschieden werden.
Die Thüringer Kommunen haben sich an den Gemeinde-
und Städtebund gewandt, um die weitere Verfahrensweise 
zum Thema zu erfahren. Ein 6. Fragenkatalog mit 25 An-
fragen an das Innenministerium wurde im Juni zur Beant-
wortung an das Selbige gesendet.
Laut Thüringer Kommunalordnung können freiwillige Zu-
sammenschlüsse ohne Frist 31.10.17 jederzeit gestellt 
werden. Mit unseren Nachbargemeinden bleiben wir über 
die interkommunale Zusammenarbeit im Gespräch und 
warten auf die Beantwortung der eingereichten Fragen 
und einen neuen gesetzlichen Rahmen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Vorschläge zur Würdigung des Ehrenamtes 
im Rahmen des Jahresempfanges der  
Bürgermeisterin
Das ehrenamtliche Engagement in unserer Stadt ist ein 
wichtiger Bestandteil des öffentlichen Lebens in Ronne-
burg. Zahlreiche Ronneburger engagieren sich ehrenamt-
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Mein Mann, seine Frauen und ich
Von: Hera Lind - Roman

Dem Tod auf der Spur
Von: Michael Tsokos - Mysteriöse Todesfälle

Butter, Brot und Läusespray
Von: Wigald Boning - Ein echtes Lesevergnügen

Volksbank Gera/Jena/Rudolstadt 
übergibt Bänke an Ronneburger
Unsere Kinderkrippenkinder und Erzieher der „Krümel-
burg“ erfreuen sich schon seit der Fertigstellung der 
Außenanlagen an einer von der Volksbank Gera/Jena/
Rudolstadt gesponserten Bank. Nun folgen zwei weite-
re geschenkte Bänke, welche den Stadtpark am „Neuen 
Teich“ zieren.

Damit wurden weitere Ruhezonen im Zentrum der Stadt 
für die Bürgerinnen und Bürger geschaffen und werden 
hoffentlich oft in Anspruch genommen. Frau Bisko aus 
Ronneburg hat die Bank schon mehrfach getestet.
Wir bedanken uns herzlich für die neuen Sitzgelegenhei-
ten!

Stadtverwaltung Ronneburg

Neue Landschaft

Übergabe Arboretum  
an die Bürger Ronneburgs und der Region

Nach der Bundesgartenschau 2007 in Ronneburg sollte 
eine Nachnutzung des Geländes mit der Errichtung ei-
nes mittelalterlichen Fantasy - Parks durch die Weltentor 
GmbH realisiert werden.

Aus Ronneburg waren Bürgermeister a.D. Herr Böhme mit 
Gattin und Frau Bürgermeisterin Leutloff mit Gatten einge-
laden an der Zeremonie teilzunehmen.
Die neu gewählte Bürgermeisterin Frau Dr. Isabell Tam-
mer, Freie Wähler, hat ihren Dienst am 1. Juli 2017 auf-
genommen. In einem Glückwunschschreiben der Stadt 
Ronneburg wurde dem Willen die Städtepartnerschaft 
fortzuführen Ausdruck verliehen und alles Gute für ihre Tä-
tigkeit ausgesprochen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Wir sagen Dankeschön!!!!
Die Bibliothek Ronneburg möchte sich für alle Bücher-
spenden recht herzlich bedanken.
Die fachgerechte Bestandsaktualisierung der Bibliotheks-
bestände, stellt uns freilich auch vor finanzielle Herausfor-
derungen, aber mit Ihrer Hilfe werden wir auch das bewäl-
tigen können.
Wir danken den Spendern von ganzen Herzen für diese 
Solidarität. Wir werden in unserer Bibliothek das Beste da-
raus machen. Unser Dank gilt den bekannten sowie den 
unbekannten Spendern:
Frau Christine Heller, Frau Marlies Geidner-Girod, Herr 
Rolf Trommler, Frau Petra Dietsch, Familie Lachheim, Frau 
Müller, Herr Kopera, Frau Wildenhayn, Frau Koska und 
viele andere mehr.

Oettler
Bibliothek Ronneburg

Wissenswertes aus der Bücherei
Es gibt Bücher, die nimmt man immer wieder gern zur 
Hand, weil sie so berührend sind. Es gibt auch immer 
wieder neue lesenswerte und hörenswerte Literatur in der 
Bibliothek. Ab sofort steht auch ein komplett kostenloser 
Onlineservice für alle Bibliothekskunden zur Verfügung. 
Melden Sie sich an und greifen Sie sofort auf unser kom-
plettes Online-Angebot zu.
Hier eine kleine Auswahl der Neuerscheinungen im 
Online-Service:
1. 	Die Rettung der Welt von Dieter Nuhr - Autobiografie
2. 	Mein Wille geschehe von Jennifer Benkau - Thriller
3. 	Die flammende Welt von Genevieve Cogman - Roman
4. 	Mauern des Schweigens von: Catherine Barneron - 

Biografie
5. 	Kaiserin von Österreich, genannt Sissi - Biografie
6. 	Wellenglitzern von Marie Merburg, ein Ostsee - Roman
7. 	Die Strandräuberin von Ines Thorn - Historisch

Hier eine kleine Auswahl an neu erworbenen Büchern 
in der Bibliothek
Die Puppe
Von: Mo Hayder - Thriller

Die Nachtigall
Von: Kristin Hannah - Roman

Langsames Entschwinden
Von Inge Jens - Roman

Wer wir waren
Von: Roger Willemsen - Analyse eines außergwöhnlichen 
Zeitgenossen

Wer der Herde folgt, sieht nur Ärsche
Von: Hannes Jaenicke - Persömliche Begenungen und Er-
lebnisse

Das gabs früher nicht
Von: Bernd-Lutz Lange - Ein Auslaufmodell zieht Bilanz
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Chorfestival auf der Landschaftsbühne fand 
Anklang
Das Experiment mit einem kleinen Chorfestival mit den 
schönsten Stimmen der Region auf der Landschaftsbühne 
in Zusammenarbeit mit der Wismut GmbH im Rahmenpro-
gramm „Tag der Kommunen“ ist geglückt. Die Dorfschwal-
ben aus Kauern erinnerten mit einem eigenen BUGA-
Song an die Bundesgartenschau 2007. Wir bedanken uns 
bei allen Sängerinnen und Sängern, die für das Gelingen 
des Festes im BUGA-Gelände beigetragen haben:
- Der Luftikuschor Ronneburg
- Der Männerchor Lohma-Nöbdenitz
- Der Männerchor Seelingstädt
- Die Dorfschwalben Kauern
- Der Projektchor Braunichswalde
- Der Männergesangsverein Braunichswalde
Klasse!

Leutloff
Bürgermeisterin

Zehn Jahre BUGA

nach Albert Hammond - Down by the River
Text: Doris Schmidt

1. Als es hieß: die BUGA kommt
dachte jeder, der hier wohnt,
so ein Fest, dass tut uns gut
Ronneburg braucht neuen Mut
Denn wo einst die Wismut war,
Kipper fuhren Jahr um Jahr.
Litt der Menschen und die Natur.
Dann kam die BUGA:

Refrain
Zehn Jahre BUGA
Zehn Jahre BUGA
Ja, wir denken gern zurück
Zehn Jahre BUGA

2. Kletterturm und Drachenschwanz,
Blumenschau, Musik und Tanz.
Keiner ahnte, dass vor Jahrn
Halden war`n hier aufgefahrn.
Neue Landschaft überall.
Heute ist das Gessental
für uns alle ein Gewinn.
Das macht die BUGA.
3. Mit der BUGA kam` zurück
neue Hoffnung, neues Glück.
Wir hoffen, dass es lang so bleibt
für heute und für alle Zeit.

Dieses Vorhaben scheiterte. Auch die Nutzungskonzepte 
des Vereins von Caraslan fanden keine Finanzierungs-
grundlage für einen Neustart auf diesem Areal. Andere 
Investorengespräche zur Ansiedlung eines touristischen 
Highlights liefen ins Leere. Deshalb wurde beschlossen 
das Gelände den Bürgern nach 10 Jahren Umzäunung zur 
Nutzung wieder freizugeben.
Das Besondere an diesem Teil der Neuen Landschaft ist 
die Ansammlung von Bäumen und Gehölzen der „Nörd-
lichen Halbkugel“, die während der Vorbereitungen der 
Bundesgartenschau 2007 gepflanzt wurden. Eine Über-
sichtstafel mit dem dortigen Baumbestand wird zeitnah 
das Areal ergänzen.
Der 5 ha große Bereich der Neuen Landschaft wurde von 
den Mitarbeitern so hergestellt, dass er als Naherholungs-
gebiet und vor allem Landschaft genutzt werden kann. Es 
werden keine Blumenbeete, Kioske oder Toiletten zusätz-
lich geschaffen.
Das sogenannte „Arboretum“ beherbergt Restbauten aus 
BUGA-Zeiten, die von den Besuchern in Anspruch ge-
nommen werden können. Damit die Bürgerinnen und Bür-
ger beim Spaziergang auch Ruhezonen erleben können, 
wurden Bänke, Tische und Papierkörbe installiert.

Das Krankenhaus 
Ronneburg und 
die Ronneburger 
Wohnungsgesell-
schaft mbH haben 
hierfür gespendet. 
Vielen Dank!
Wir laden Sie ein 
durch das Arbo-
retum am Sonn-
tag, den 30.07.17 
von 15 - 17 Uhr 
zu spazieren und 
die Landschaft 
bei Kaffee und 
Kuchen wieder 
in Besitz zu neh-
men.
Die Ronneburger 
Band „Takttreu“ 
wird die Überga-
be musikalisch 
begleiten.

Leutloff
Bürgermeisterin
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Wir gratulieren zur 
„Goldenen Hochzeit“

Am 12.08.2017 können die Eheleute
Peter und Edeltraud Wagemann

das Fest zur „Goldenen Hochzeit“ feiern.

Zu diesem Jubiläum gratulieren wir recht herzlich und 
wünschen für die weiteren gemeinsamen Jahre Glück, 
Gesundheit und Wohlergehen.

Leutloff
Bürgermeisterin

Standesamtliche Nachrichten

Verstorben sind
Frau Erika Näther aus Ronneburg 
im Alter von 79 Jahren und

Andrea Regjepi aus Ronneburg 
im Alter von 52 Jahren.

Regel
Standesbeamter

Bereitschaftsdienste

Für den Ernstfall!

Notrufnummern:

Polizei/Notruf: 	 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle: 	 112
Rettungsdienst/Notarzt:
nur in lebensbedrohlichen Fällen über Notruf 	 112
Notruf bei Vergiftungen:
Gift-Informationszentrum Erfurt Tel.: 0361-730730

Notdienste:

Telefonseelsorge Gera e.V.
Tel.: 0800-1110111 (kostenlos)
„Schlupfwinkel“, Sorgentelefon für Kinder und Jugend-
liche
Tel.: 0800-008080 (kostenlos)
Frauen in Not, Gera
Tel.: 0365-51390
Gas: Gasversorgung Thüringen GmbH
Tel.: 0800-6861177 (kostenlos)
Energie: Thüringer Energie Jena
Tel.: 03641/694801
Fax: 03641/694829
Wasser/Abwasser: 
OTWA Ostthüringer Wasser und Abwasser GmbH
Tel.: 0365-48700

Neues vom Lauf zur Grubenlampe

Am 24. September ist es soweit, der 4. „Lauf zur Gruben-
lampe für Jedermann“ wird, in der Neuen Landschaft Ron-
neburg, gestartet.
Es geht dabei nicht vorrangig um Tempo, sondern darum 
am Ende als Sieger gegen sich selbst diesen Lauf zu be-
enden. Wenn du dabei sein möchtest, Dich mit Gleichinte-
ressierten dieser Herausforderung zu stellen, dann melde 
Dich an. Die Anmeldung ist bereits geöffnet. 
Alle weiteren Infos findest Du auf unserer Homepage 
www.laufzurgrubenlampe.de.

Alles Gute in der Vorbereitung wünscht 
Euch Euer Orga-Team

Wir gratulieren

... zum Geburtstag im Monat August
Die Bürgermeisterin gratuliert, auch im Namen der 
gesamten Stadtverwaltung, recht herzlich folgenden 
Jubilaren:

am 01.08. 	 Frau Helga Giebl 	 zum 80. Geburtstag
am 04.08. 	 Herrn Reinhard Günther 	zum 80. Geburtstag
am 04.08. 	 Herrn Alfred Wöllner 	 zum 70. Geburtstag
am 05.08. 	 Frau Irmgard 
	 Hammerschmidt 	 zum 80. Geburtstag
am 05.08. 	 Frau 
	 Annemarie Kuschick 	 zum 80. Geburtstag
am 07.08. 	 Frau Anita Hoffmann 	 zum 85. Geburtstag
am 08.08. 	 Frau Erika Meier 	 zum 80. Geburtstag
am 10.08. 	 Frau Christa Uhlig 	 zum 85. Geburtstag
am 11.08. 	 Herrn Wolfgang Kirmse 	 zum 70. Geburtstag
am 15.08. 	 Herrn Werner Kuttig 	 zum 85. Geburtstag
am 18.08. 	 Herrn Detlef Dierks 	 zum 70. Geburtstag
am 19.08. 	 Frau Christiane Mothes 	 zum 80. Geburtstag
am 22.08. 	 Frau Dorothea Raub 	 zum 85. Geburtstag
am 27.08. 	 Herrn 
	 Manfred Habedank 	 zum 80. Geburtstag
am 27.08. 	 Frau Lisbeth Kärbsch 	 zum 95. Geburtstag
am 28.08. 	 Herrn Horst Volkmann 	 zum 70. Geburtstag
am 29.08. 	 Frau Annelore Liebold 	 zum 85. Geburtstag

Auch den nicht genannten Jubilaren gratulieren wir herz-
lichst zum Geburtstag und wünschen alles Gute und vor 
allem Gesundheit.

Leutloff
Bürgermeisterin
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am 12.08.2017
Stern-Apotheke, Wiesestr. 5, Gera
Tel.: 0365/ 813010
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 2c, Pölzig
Tel.: 036695/ 20787
am 13.08.2017
Alte Apotheke Zwötzen, Lange Str. 7, Gera
Tel.: 0365/ 73728 - 0

Seniorenbeirat

Gratulationen zu Seniorengeburtstagen
Der Seniorenbeirat der Stadt Ronneburg gratuliert ganz 
herzlich unseren Seniorinnen und Senioren zum Geburts-
tag am:
08.08. 	 Margot Gewiese 	 zum 81. Geburtstag
09.08. 	 Monika Steinert 	 zum 71. Geburtstag
17.08. 	 Dieter Seidel 	 zum 81. Geburtstag
19.08. 	 Edeltraud Winkelmann 	 zum 82. Geburtstag
29.08. 	 Wolfgang Luft 	 zum 91. Geburtstag

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
beste Gesundheit, viel Freude und Wohlergehen in unse-
rer Stadt.

Bus-Ausfahrt zur 
Landesgartenschau nach Apolda
Am Mittwoch, den 14. Juni 2017, ging es bei herrlichem 
Sonnenschein pünktlich um 9:00 Uhr vom Markt Ronne-
burg zur Landesgartenschau nach Apolda los. 

Der Seniorenbeirat Ronneburg, mit dem Vorsitzenden 
Herrn Steinert, hatte die Fahrt organisiert. Mit großem In-
teresse wurde die Fahrt von den Ronneburger Bürgern an-
genommen, sodass der Bus voll war. Pünktlich um 10:00 
Uhr sind wir in Apolda am Eingang angekommen. 
Herrn Steinert hatte dann gleich die Eintrittskarten geholt, 
sodass wir ohne Verzögerung hinein konnten. Jeder hat 
einen Stempel auf den Handrücken bekommen. Es konn-
te sich dann jeder den Tag im Gelände gestalten, wie er 
es wollte und die Blumenpracht und alles andere genau 
erkunden. 
Um 15:30 Uhr sind wir alle wieder am Bus gewesen, es 
ging auch gleich los, da die Haltestelle nur zum Ein- und 
Aussteigen war. Eine große Überraschung gab es noch im 

Allgemeine Information:

AWV Ostthüringen, De-Smit-Str. 18, 07545 Gera
0365 / 83321 50 
(Für Kunden, die ohne Zusatzkosten aus dem Festnetz 
anrufen können)
01802 / 298 168 
(Für Kunden, die nicht ohne Zusatzkosten aus dem Fest-
netz telefonieren können) [6 ct - zeitunabhängig]

Rettungsdienst
Notruf	 112

Notfalldienst

Für den ambulanten Bereitschaftsdienst gilt die bundes-
einheitliche Rufnummer 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Für den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst gilt die bun-
deseinheitliche Rufnummer 0180/5908077

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik für Kleintiere, Gera-Lusan, Lusaner 
Straße 20, Tel.: 0365/35113

Apothekenbereitschaft
Notdienstplan der Geraer Apotheken und Umgebung, je-
weils von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des folgenden Tages
am 21.07.2017
Arcaden-Apotheke, Heinrichstr. 30, Gera
Tel.: 0365/ 8001910
am 22.07.2017
Neue Apotheke, Ernst-Toller-Str. 15, Gera
Tel.: 0365/ 8323305
am 23.07.2017
Kronen-Apotheke, Schleizer Str. 35, Gera
Tel.: 0365/ 737820
Ahorn-Apotheke, Südrand 2a, Großenstein
Tel.: 036602/ 512990
am 28.07.2017
St. Johannis-Apotheke, Humboldtstr. 27, Gera
Tel.: 0365/ 51322
am 29.07.2017
Ferber-Apotheke, Laasenerstr. 13, Gera
Tel.: 0365/ 200181
am 30.07.2017
Rossplatz-Apotheke, Heinrichstr. 46, Gera
Tel.: 0365/ 8003055
Stadt Apotheke, Markt 13, Weida
Tel.: 036603/ 62252
am 04.08.2017
Viktoria-Apotheke, Schwarzburgstr. 21, Gera
Tel.: 0365/ 411009
am 05.08.2017
Löwen-Apotheke, Hauptstraße 2c, Pölzig
Tel.: 036695/ 20787
am 06.07.2017
Aesculap-Apotheke, Johannes-R.-Becher-Straße 1, Gera
Tel.: 0365/ 437610
Linden-Apotheke, Langenberger Str. 2, Gera
Tel.: 0365/ 437530
am 11.08.2017
Apotheke am Puschkinplatz, Schloßstr. 19, Gera
Tel.: 0365/ 24906
Macrobius-Apotheke, Poststr. 6, Wünschendorf
Tel.: 036603/ 88212
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Familienfest im „Luftikus“

Durch meinen Urlaub ist zwar etwas Zeit vergangen, ich 
möchte es aber nicht versäumen, meine Bewunderung 
über das großartige Familienfest am 2. Juni 2017 im Kin-
dergarten „Luftikus“ kundzutun. Ich war als Gast eingela-
den und muss sagen: es passte alles!
Angefangen mit dem schönen Wetter, mit vielen Besu-
chern, mit Essen und Trinken und mit Spielstationen, die 
liebevoll ausgedacht, mit einer Reise um die Welt zu tun 
hatte. Schon als Stammgast moderierte, gekonnt wie im-
mer, Peter Grünig durch das Programm und lieferte Mu-
sik, die ins Ohr ging. Die Kindertanzgruppe eröffnete den 
Nachmittag mit Tänzen, die man ihnen kaum zugetraut 
hätte und die Begeisterung hervorrief. Man sah den Kin-
dern ihre Freude darüber an. Die Trommler beendeten das 
Programm, und auch hier hatten die Kinder ihre wahre 
Freude, weil sie in die Darbietung einbezogen wurden. An 
allen Ständen war immer etwas los, am meisten wurde am 
Schminktisch angestanden. Schließlich wollten viele ein 
buntes Gesicht bemalt bekommen.
Ein Hingucker waren dort auch die indische Familie mit 
Freunden, die mit ihren traditionell indischen Festtagsklei-
dern ebenfalls Malkünste aus ihrer Heimat anboten und 
die Kinder und Erwachsene gerne annahmen.
Die Erzieherinnen vom Luftikus haben mit viel Liebe und 
Kreativität diesen Nachmittag mit vollem Erfolg gestaltet 
und verdienen vollstes Lob.
Herzlichen Dank für diese tollen Stunden!

Christa Krätzschmar

Kita „Regenbogenland“

Mittelalterlicher Start in den Sommer

Seit Beginn des Jahres wan-
deln wir nun schon auf Lu-
thers Spuren im Mittelalter. 
Ein besonderer Höhepunkt 
dazu war der Kindertag am 
1. Juni in unserem Kindergar-
ten. Wir hatten uns 2 Ritter der 
Schaukampfgruppe „Compa-
gnia degli Scoiattoli Neri e.V.“ 
aus Hartenstein bei Zwickau 
eingeladen. Zuerst wurde uns 
von Ritter Sebastian auf kindgerechte Weise eine kleine 
Einführung ins Mittelalter gegeben, dabei kleideten sich 
die beiden Hauptdarsteller ein. Anschließend bekamen 
wir kurze Fechtsequenzen dargeboten. Mit angehaltenem 

Bus. Herr Steinert und Frau Dietsch hatten noch für jeden 
einen Becher Sekt ausgeschenkt. Im großen und ganzen, 
war es ein schöner und erlebnisreicher Tag. Die Landes-
gartenschau in Apolda ist jeden zu empfehlen.
Ein großes Dankeschön an Herrn Steinert und Frau 
Dietsch, die sich rührend um die Fahrgäste gekümmert 
haben. Auch ein Dankeschön an den Busfahrer von „Her-
zum Tours, der uns wieder gut nach Ronneburg gebracht 
hat.

Inge Dummer

Mitteilungen der Ronneburger  
Wohnungsgesellschaft

Einladung zum 14. Straßenmalfest
Die Ronneburger Wohnungsgesellschaft mbH lädt Ihre 
jüngsten Mieter zum alljährlichen Straßenmalfest am Mitt-
woch, den 16. August 2017 ein.
In der Zeit von 15:00 - 17:00 Uhr sind wieder alle jungen 
Künstler im Alter von 2 - 7 Jahren recht herzlich dazu ein-
geladen ihre Ideen zum Thema

„Mein Superheld“
auf der Straße im Wohngebiet „Am Sperlingszaun“ zu 
präsentieren.

Selbstverständlich wird auch dieses Jahr wieder das Feu-
erwehrauto der Stadt Ronneburg mit dabei sein und in 
einem Fahrradparcours könnt ihr Eure Geschicklichkeit 
unter Beweis stellen.
Für die musikalische Untermalung und die Verpflegung 
(Eis, Wiener und kalte Getränke) wird wie immer gesorgt 
sein.
Wir freuen uns auf Euch!

Sekretariat
Ronneburger Wohnungsgesellschaft mbH

Kindergartennachrichten

Kita „Luftikus“

Danke für den Badespaß!

Auch in diesem Sommer genießen die 
Luftikusse das erfrischende Nass des 
Ronneburger Sommerbades und hoffen 
auf weitere schöne Sommertage! 
Ein großes Dankeschön dafür an unse-

re Bürgermeisterin Krimhild Leutloff und die Stadträte!!!

Die Luftikusse
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Atem wurden diese von den Kindern verfolgt. Danach durf-
te jeder, der wollte und sich traute, auch mal „Ritter“ sein 
und selbst ein Schwert halten und einen Ritterhelm aufset-
zen. Wir staunten, wie schwer all die Ausrüstungsgegen-
stände damals waren. Geduldig und mit viel Einfühlungs-
vermögen wurden die vielen Fragen von den 2 Kämpfern 
beantwortet.

Zum Sommerfest am 10. 
Juni hielt der „Kirchen-
jahr-Express“ von Gabi 
und Amadeus Eidner bei 
uns. In ihrem Singspiel 
nahmen sie uns mit auf 
eine Reise durchs Kir-
chenjahr. Die Reise be-
gann im Advent, führte 
über Ostern, Pfingsten 
bis hin zum Reformati-
onsfest.
Im Anschluß gab es 
Spiel und Spass für alle 
Kleinen und Großen. 
Am Schminkstand wur-
den aus ganz normalen 
Mädchen Eisköniginnen, 
aber auch Spidermänner 
wurden gesichtet. Wer wollte, konnte sich einen lustigen 

Drachen basteln, Burgfräuleinketten fädeln oder einmal in 
der Feuerwehr Probesitzen. Mit leckeren, hausgemachten 
Kuchen, schmackhaften Lutherrosenplätzchen und Herz-
haftem vom Grill war auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Ein herzliches Dankeschön geht an G. und A. Eidner für 
die tolle Aufführung, an die Ronneburger Feuerwehr, an 
das Eiscafé Venezia für das erfrischende Eis, an Familie 
Lederer, die uns zwei Fritteusen spendiert hat und an alle 
anderen fleißigen Eltern und Großeltern, die uns tatkräftig 
und mit Geld- und Sachspenden unterstützt haben.

Die Kleinen und Großen vom „Regenbogenland“

Schulnachrichten

Grundschule Ronneburg

2. Platz beim Grundschulsportfest um den Heike Drechsler Pokal

Am 14. Juni 2017 fand das 10. Barmer Grundschulsportfest um den Heike Drechsler Pokal im 
Waldstadion in Zeulenroda statt.
Neun Grundschulen aus dem Landkreis Greiz kämpften in den Disziplinen 50-Meter-Lauf, Weit-
sprung, Ballwurf und Staffellauf um den begehrten Wanderpokal der zweifachen Olympiasiegerin 
und Weltmeisterin im Weitsprung.
Die Schirmherrin Heike Drechsler war natürlich an diesem Tag selbst vor Ort und leitete die Erwär-
mung für alle Grundschüler vor dem Wettkampfbeginn.
Zu einer Schulmannschaft gehörten 24 Kinder im Alter zwischen acht und elf Jahren, die jeweils in den Einzeldisziplinen 
antraten. Für unsere Grundschule gingen folgende Sportlerinnen und Sportler an den Start und erreichten beachtliche 
Ergebnisse:

 	 50 m	 Weitsprung		  Ballwurf
AK 8 M	 Luca-Tino Enke 	 3. Platz	Nils Malitz 	 6.Platz	 Leon Goihl 	 6. Platz
AK 8 W	 Lena Thuma 	 7. Platz	Lea Tröger 	 9. Platz	 Madeleine Dietrich 	 4. Platz
AK 9 M	 Tim Thieme 	 1. Platz	Romeo Adolf 	 1. Platz	 Robin Studnitz 	 3. Platz
AK 9 W	 Casslyn Vogel 	 1. Platz	Ronja Morgenstern 	 3. Platz	 n.a.
AK 10 M	 Heinrich Burger 	 3. Platz	Leon Thielemann 	 5. Platz	 Markus Jan Rhein 	 1. Platz
AK 10 W	 Liv Kränkel 	 2. Platz	Maxi Sell 	 2. Platz	 Mariella Wünsche 	 2. Platz
AK 11 M	 Jim Simon Morgenstern 	1. Platz	Emil Haschke 	 9. Platz	 Thor Schreiber 	 1. Platz
AK 11 W	 Linda Amande Bihr 	 1. Platz	Liv Stark 	 8. Platz	 Lisa Wetzel 	 7. Platz
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Am Ende der Feierstunde wurden unsere Viertklässler 
durch unsere Erstklässler verabschiedet. Ihnen wünschen 
wir in den weiterführenden Schulen viel Erfolg!

Abschied nahmen wir an diesem Tag auch von der 1. Hälf-
te unserer Schule, die vom 26.06.2017 bis zum Frühjahr 
2019 saniert wird. Danach wird die zweite Hälfte zur Bau-
stelle und wenn alles nach Plan läuft, dann sind die Sanie-
rungsarbeiten im März 2019 beendet. Ein sportliches Ziel!
2019 begehen wir auch den 65. Geburtstag unserer Schu-
le, die dann nicht in Rente geschickt wird, sondern im 
neuen Glanz erstrahlt. Wir freuen uns schon riesig, wenn 
alles fertig ist. In der Zwischenzeit kann jeder auf unserer 
Homepage www.grundschule-ronneburg.de die Baufort-
schritte verfolgen.
Jetzt heißt es erst einmal für unsere Kinder 6 Wochen 
Sommerferien!
Wir wünschen allen spannende und erholsame Ferien.

Das Kollegium der GS Ronneburg

Schiller News

Kleines (unvollständiges) Juni-ABC 
der Schiller-Schule

A wie ABSCHLUSSABEND - Die Klassen 
9a/b verabschiedeten ihre Hauptschüler 
in Söllmnitz während die Klasse 10a in 
Großenstein bei „Knorri“ Tschüss sagte.

B wie BERUFSORIENTIERUNG - Die Schüler der beiden 
9. Klassen absolvierten das Vocatium-Programm in Jena 
und erhielten so manch neuen Impuls.
D wie DR. LANGE - Viele Schüler waren traurig, als uns 
der junge Geschichtslehrer am Schuljahresende Richtung 
Heimat (Rudolstadt/Pößneck) wieder verließ.
E wie EHRUNGEN - Vom Schulförderverein wurden Kevin 
Klimper, Sina Neumann und Janice Jäger für die besten 
Schulabschlüsse ausgezeichnet.

2. Platz (8 x5 0m Staffel): Linda Amande Bihr, Jim Simon 
Morgenstern, Ronja Morgenstern, Tim Thieme, Liv Krän-
kel, Heinrich Burger, Maxi Sell, Markus Jan Rhein
Mit knappen Vorsprung gewann das Team der Friedrich 
Reimann Grundschule aus Zeulenroda vor unseren Sport-
lerinnen und Sportlern. Wir freuen uns riesig über den 2. 
Platz in der Gesamtwertung. Herzlichen Glückwunsch zu 
diesem tollen Ergebnis!
Vielen Dank auch an Frau Deutsch, Frau Kochale und 
Frau Zender, die uns bei dem Wettkampf begleiteten.

Kollegium der GS

HURRA, wir haben Ferien!

Bei hochsommerlichen Temperaturen fand in der letzten 
Schulwoche unser Schwimmfest im Ronneburger Som-
merbad statt. Auch in diesem Jahr ermöglichte uns die 
Stadt kostenlosen Eintritt. Dafür ein großes Dankeschön 
von uns allen.
Es wurde geplanscht, gesprungen, geschwommen, ge-
taucht und manch‘ kleine Wasserratte wuchs über sich 
selbst hinaus. Besonders unsere jüngeren Mitschüler 
stellten ihr schwimmerisches Können beim Ablegen des 
Seepferdchens und verschiedener Schwimmstufen unter 
Beweis.

Am 23. Juni ging dann für unsere 165 Schülerinnen und 
Schüler ein ereignisreiches Schuljahr zu Ende. Mit einer 
Feierstunde in unserer Aula klang das Schuljahr 2016/2017 
aus. Hierbei wurden folgende Kinder für besondere Leis-
tungen ausgezeichnet:

Klassenstufe 1: 	 Helena Drobny, Adrian Surau, Moritz 
Adler, Lea Tröger, Levi Kühn, Felix 
Latwat

Klassenstufe 2: 	 Zoe Milane Franke, Tyron Brem, 
Simon Löwen, Paul William Meinel, 
Richard Köhler, Matto-Ole Wesser

Klassenstufe 3: 	 Jessica Steiniger, Casslyn Vogel, 
Leon Thielemann, Robin Studnitz, 
Malte Schreiter, Cella Wittig

Klassenstufe 4: 	 Helene Sonntag, Heinrich Burger, 
Linda Amande Bihr, Maxi Sell, Reneé 
Collien Schlesinger, Yamin Alakil

Herzlichen Glückwunsch!

Ebenfalls ausgezeichnet wurden unsere Rechenmeister 
der Grundschule, die beim Schulausscheid die meisten 
Punkte für sich verbuchen konnten. Unsere Matheasse in 
diesem Jahr sind:
Klassenstufe 1: 	 Helena Drobny
Klassenstufe 2: 	 Tyron Brem
Klassenstufe 3: 	 Romeo Adolf
Klassenstufe 4: 	 Gabriel Meyer
Glückwunsch zu dieser tollen Leistung!
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S wie SPORT- und SPIELFEST - Lustige Stationen, Wett-
kämpfe auf Klassenstufenbasis und der Traditionslauf 
standen auf dem Programm
T wie TROMMELPROJEKT - Unser ehemaliger Schüler 
Benjamin Gerth gastierte mit seinem Projekt Red Attack 
in der Turnhalle und begeisterte die Jungen und Mädchen 
der fünften und sechsten Klassen
W wie WANDERTAGE - Kurz vor Ende des Schuljahres 
zog es die fünften Klassen und die 8a noch einmal ins 
„Gelände“…
Z wie ZOO - 200 Schüler und 15 Lehrer verbrachten im 
Rahmen des Schulwandertages einige Stunden im belieb-
ten Leipziger Zoo. Gondwana-Land und Pongo-Land zähl-
ten dabei zu den Favoriten.

H. Tröger

Kirchliche Nachrichten

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinden Ronneburg mit Naulitz 
und Kauern sowie Raitzhain  
mit Stolzenberg, Haselbach, Mennsdorf, 
Paitzdorf, Reust und Rückersdorf
Pfarramt: Pastorin Gabriele Schaller, Kirchplatz 3
Telefon: 036602 514731, Fax: 036602 514732
E-Mail: pfarramt-ronneburg@t-online.de
Kantorat: Kantor Thomas Leich, Kirchplatz 11
Telefon / Fax: 036602 22569
E-Mail: leich.thomas@gmx.de
Friedhofsverwaltung: Miriam Dechant, Zeitzer Straße 3
Telefon: 036602 22270, Fax: 036602 93044
E-Mail: kirchengemeinde-ronneburg@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 	 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 	 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
Stadtkirchnerei: Barbara Brömel, Zeitzer Straße 3
Telefon: 036602 22270, Fax: 036602 93044
E-Mail: kirchengemeinde-ronneburg@t-online.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 	 9.00 - 12.00 Uhr
und nach Absprache
Evangelischer Kindergarten „Regenbogenland“
Kathrin Parthey, Am Sperlingszaun 13
Telefon: 036602 23019, Fax: 036602 93765
E-Mail: regenbogenland-rbg@gmx.de
Internet: www.kirchengemeinde-ronneburg.de
Telefonseelsorge (anonym und gebührenfrei)
Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222

Termine der Kirchengemeinde Ronneburg 
vom 23.07.17 - 20.08.2017

Sonntag, 23. Juli 2017 - 6. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Rückersdorf
14:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Reust
17:00 Uhr	 Gottesdienst in der Ronneburger Marienkir-

che
Sonntag, 30. Juli 2017 - 7. Sonntag nach Trinitatis
14:00 Uhr	 Zentralgottesdienst mit Kinderkirche und 

anschließendem Kirchenkaffee in der Kirche 
Raitzhain

Sonntag, 6. August 2017 - 8. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Paitzdorf
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche Haselbach

F wie FORTGEHER - Mit 4:2 besiegten die Fortgeher 
die Dableiber im traditionellen Fußballspiel am Ende des 
Sportfests. Torschützen: V. Martin (2), K. Klimper und C. 
Lier

G wie GLÜCKWÜNSCHE - Mathematiker, Handballer, 
Hockeyspieler und zahllose Sportler wurden am letzten 
Schultag in der Aula geehrt.
I wie IDEEN gefragt - Um die Stadtentwicklung ging es in 
einem Projekt, das die Schüler der Klassen 9a/b auf Initi-
ative unserer Bürgermeisterin, Frau Leutloff, gestalteten.

J wie Jäger - Für die meisten Schüler der Klassen 5a/b war 
der Vormittag mit einigen Jägern in der Nähe von Ronne-
burg absolutes Neuland - auch die leckeren Reh-Burger!
K wie Kletterwald - Warum weit fahren? Der Kletterwald im 
Geraer Martinsgrund erwies sich für die Jungen und Mäd-
chen der Klassen 7a/b als durchaus anspruchsvoll.
L wie LEIDER - Mit Frau Winkler muss uns leider eine stets 
gut gelaunte und zuverlässige „Sekretariats-Assistentin“ 
verlassen und auch die Praktikumswochen von Frau Ro-
loff waren schnell vorbei…
P wie PRÜFUNGEN - Letztendlich erwarben alle 26 Ab-
solventen der Klasse 10a den Realschulabschluss. Glück-
wunsch!
Q wie QUALI - 6 unserer 8 Hauptschüler erfüllten die Be-
dingungen zum Erwerb des „Qualifizierenden Hauptschul-
abschlusses“. Nochmals Glückwunsch!
R wie RUGBY - Vertreter des Geraer Vereins Eastern 
Province führten die Jungen der beiden 6. Klassen in die 
Grundlagen dieser in Thüringen nicht so bekannten Mann-
schaftssportart ein und hoffen, bei Einigen Interesse ge-
weckt zu haben…
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es um einen krebskranken kleinen Jungen gehen und für 
Ende Dezember bzw. Anfang Januar wurde der Erste Teil 
der mehrteiligen Fantasie Reihe „Layia“ angekündig.

Bei den ersten drei Romanen handelt es sich um Psycho 
- Thriller der etwas härteren Gangart. Jedes Buch bildet 
eine in sich abgeschlossene Geschichte. Die Autoren mei-
nen dazu „Wir fanden es spannend und interessant die 
Leser in Sicherheit zu wiegen und sie glauben zu lassen, 
dass sie das Rätsel bereits gelöst hätten, um sie am Ende 
dann doch wieder zu überraschen. Bücher sind das Tor zu 
einer anderen Welt und das wollten wir vermitteln. Viele 
haben uns gesagt, als sie von unseren Plänen erfahren 
haben: Ihr werdet es nie schaffen. Hier ist der Beweis. Zu 
dem möchten wir darauf hinweisen, das wir bereits vie-
le andere Werke in Planung haben, die nicht im Thriller 
Genre angelegt sind, sondern wir möchten ein breites 
Themenfeld bedienen. Unsere Individualität ist uns sehr 
wichtig.“ Klare Worte der Autoren.
Beide Ronneburger begannen schon früh ihre Leiden-
schaft für das Schreiben zu entwickeln, so waren ihre ers-
ten Schritte unter anderem das Schreiben von Filmkritiken 
oder das Entwerfen und Schreiben von Drehbüchern. Doch 
erst 2016 gaben sie sich den Ruck eines ihrer Drehbücher 
in ein Buch zu verwandeln und dies zu veröffentlichen .
Im Moment sind beide noch nicht an einen Verlag gebun-
den, sind aber nicht abgeneigt sich einem anzuschließen. 
„Zur Zeit arbeiten wir immer zu fünft, um ein Projekt zu 
realisieren. Wir sind aber immer auf der Suche nach Ver-
stärkung. Wer kreativ ist und Interesse hat, darf sich gern 
melden denn geplant ist bereits sehr viel. Das neue ge-
setzte Ziel ist es, nächstes Jahr auf der Buchmesse Leip-
zig einen eigenen Stand mit 5 oder gar 6 fertigen Werken 
präsentieren zu können.“

In Kontakt treten kann man mit uns über Facebook, der 
Stadtinformation Ronneburg oder auf einer unserer Prä-
sentationen oder Lesungen, die sicher noch folgen werden.

17:00 Uhr	 Gottesdienst in der Ronneburger Marienkir-
che

Sonntag, 13. August 2017 - 9. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr	 Gottesdienst in der Ronneburger Marienkir-

che
14:00 Uhr	 Schulanfangs-Gottesdienst in der Kirche 

Rückersdorf
Sonntag, 20. August 2017 - 10. Sonntag nach Trinitatis
16:00 Uhr	 Schulanfangs-Gottesdienst in der Ronnebur-

ger Marienkirche

Katholische Filialgemeinde Maria Geburt
Altenburger Str. 52, Ronneburg
Zuständige Pfarrei:
St. Elisabeth, Kleiststr. 7, 07546 Gera
Pfarrer Klaus Schreiter
Tel.: 0365 2 64 61
info@kath-kirche-gera.de
www.kath-kirche-gera.de

Sonntag, 23.07. 	 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 26.07. 	 9:00 Hl. Messe
Sonntag, 30.07. 	 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 02.08. 	 9:00 Hl. Messe
Sonntag, 06.08. 	 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 09.08. 	 9:00 Hl. Messe
Sonntag, 13.08. 	 9:00 Hl. Messe
Mittwoch, 16.08. 	 9:00 Hl. Messe

Jehovas Zeugen laden alle zu ihren  
öffentlichen Vorträgen ein - August 2017
Die Vorträge dauern ca. 30 Min.
Wo? Königreichssaal der Zeugen Jehovas
Heinrich-Leo-Straße 6 (Gewerbegebiet Tinz)
07552 Gera

Man muss kein Zeuge Jehovas sein, um unsere Gottes-
dienste zu besuchen. Jeder ist herzlich eingeladen, ein-
mal hereinzuschauen. Der Eintritt ist frei und es gibt keine 
Kollekte.

06.08.2017
09:30 Uhr	 Ein gottergebenes Leben führen
17:00 Uhr	 Wie gut kennst du Gott?
13.08.2017
09:30 Uhr	 Warum sollten wir den wahren Gott fürch-

ten?
17:00 Uhr	 Wie Liebe und Glaube die Welt besiegen
20.08.2017
09:30 Uhr	 Eltern sein - eine dankbare aber verantwor-

tungsvolle Aufgabe
17:00 Uhr	 Wo finden wir in schwierigen Zeiten Hilfe?
27.08.2017
09:30 Uhr	 Weltfrieden - woher zu erwarten?
17:00 Uhr	 Wann wird es echten Frieden und echte 

Sicherheit geben?

Ronneburger Notizen

Neue Jungautoren in Ronneburg
Mit Norbert Schüssler und Alexander Kaiser hat Ronne-
burg zwei neue Autoren bekommen. Die beiden haben be-
reits mit ihren Debütroman „True Faces - Wahre Gesichter“ 
der den Auftakt der „Blood & Revange Triologie bildet für 
aufsehen gesorgt. Ihr zweites Werk „Souls - Gegen das 
Schicksal bist du Machtlos“ ist ebenfalls schon erschienen 
und dem darauf folgt Ende Juli „Sisters - Spüre ihre Ra-
che“ welcher die Triologie abschließt. Für Ende Septem-
ber ist bereits das Drama „Hope“ angekündigt. Darin wird 
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Freitag, den 11.08.2017
ab 10:00 Uhr 	 Seniorenausfahrt - „Klein Erzgebirge“ - 
		  Miniaturpark (Augustusburg)
Dienstag, den 15.08.2017
ab 13:30 Uhr 	 Sport mit Michaela
ab 14:00 Uhr 	 Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 17.08.2017
ab 14:00 Uhr 	 Würfel- und Spielenachmittag
Freitag, den 18.08.2017
16:00 - 
18:30 Uhr 	 Blutspende

B. Pavel
Leiterin Begegnungsstätte

GEGEN das VERGESSEN - Schüler reisen 
nach Oświęcim

Vom 30.05. - 02.06.2017 hatten wir - eine Schülergrup-
pen der Regelschule Seelingstädt, Ronneburg und des 
Dörffel-Gymnasiums Weida - die Möglichkeit an einer Ex-
kursion ins polnische Oświęcim teilzunehmen. Organisiert 
und begleitet wurde diese Bildungsreise von Stev Brauner 
und Manuela Völkel von der Kindervereinigung e.V. Gera 
- Kompetenzteam Nord. Ziel war es, sich mit der Vergan-
genheit, speziell dem Holocaust, auseinanderzusetzen 
und die gewonnenen Erkenntnisse in einer Projektarbeits-
prüfung zu verarbeiten. Untergebracht waren wir in der „In-
ternationalen Jugendbegegnungsstätte“ Oświęcim. Diese 
liegt am Ufer des Flusses Soła zwischen dem Zentrum der 
Stadt und dem Konzentrationslager Auschwitz. Wir wurden 
von Janina aus Würzburg betreut, die in der Einrichtung 
ein freiwilliges Jahr absolviert. Gleich am Anreisetag zeig-
te sie uns die Stadt und besuchte mit uns gemeinsam das 
jüdische Museum. Auf dem Veranstaltungsplan der nächs-
ten Tage standen tägliche Workshops zur Vorbereitung der 

Veranstaltungskalender

Vereine und Verbände

Sozialstation der Volkssolidarität e.V.  
Ronneburg

Begegnungsstätte „Zur fröhlichen Runde“
07580 Ronneburg
Herrengasse 16

jeden Montag
ab 13:00 Uhr 	 Skatnachmittag
jeden Mittwoch
ab 14:00 Uhr 	 Handarbeitsnachmittag bei Kaffee und 

Kuchen
Dienstag, den 25.07.2017
ab 13:30 Uhr 	 Sport mit Michaela
ab 14:00 Uhr 	 Geburtstag des Monats
Donnerstag, den 27.07.2017
ab 14:00 Uhr 	 Würfel- und Spielenachmittag
Dienstag, den 01.08.2017
ab 14:00 Uhr 	 Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 03.08.2017
ab 14:00 Uhr 	 Würfel- und Spielenachmittag
Freitag, den 04.08.2017
ab 14:00 Uhr 	 Sommerfest der Volkssolidarität - für die 

musikalische Umrahmung sorgt Herr Grünig
Dienstag, den 08.08.2017
ab 14:00 Uhr 	 Seniorentreff bei Kaffee und Kuchen
Donnerstag, den 10.08.2017
ab 14:00 Uhr 	 Würfel- und Spielenachmittag
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Ebenso erfolgreich waren unsere 3 Judokas Paul Frenzel, 
Ben Plewe und Eric Hilbig zu den Kreisjugendspielen in 
Harpersdorf. Paul Frenzel und Eric Hilbig belegten in ih-
ren Gewichtsklassen den 1. Platz, sowie Ben Plewe den 2. 
Platz. Nun geht es erstmal in die wohlverdiente Sommer-
pause um frisch gestärkt im Neuen Schuljahr beim Trai-
ning beste Leistungen zu erreichen.

v.l.n.r. David Ackermann, Ben Plewe, Paul Frenzel, Eric 
Hilbig, Steve Brückner

Steve Brückner
ASC Ronneburg Abteilung Judo

Boxtradition wird aufrecht erhalten

Junge Ronneburger Boxer können in Saalfeld über-
zeugen
Im Jahr 1962 wurde die Sektion Boxen der damaligen 
BSG Wismut Ronneburg gegründet. Welche Tradition sich 
da herausbildete, wussten die damaligen Gründer noch 
nicht und viele Erfolge stehen zu Buche. Bis zum heuti-
gen Zeitpunkt, mittlerweile ist man im ASC Ronneburg in-
tegriert, kann auf viele Erfolge verwiesen werden. Solche 
Namen wie Gerd Piesold, die Zimmer-Männer, Andreas 
Rauschenbach, Marcel Beyer, Alexander Onoschko oder 
auch Peter Bäumler sorgten zu dieser Zeit für Schlagzei-
len. Auch wenn es etwas ruhiger in dieser Sportart ge-
worden ist, das Boxen kann man in Ronneburg immer 
noch erlernen. Nach Jürgen Knips liegen die Geschicke 
der Abteilung Boxen in den Händen von Peter Bäumler, 
einem Ronneburger Urgestein. Peter Bäumler hat in der 
Vergangenheit viel erreicht, Medaillen und Titel im Nach-
wuchs- und Seniorenbereich für sich verbuchen können. 
Er ist Deutscher Meister im Muthay/Kickboxen 2006 und 
2007 sowie 2009 nach Version WKA. Nach Version WKU 
wurde er 2014 sogar Europameister und nahm an der 
WM in Thailand teil. Obwohl noch nicht im „Ruhestand“, 
geht es ihm darum, die Erfahrungen an den Nachwuchs 
weiterzureichen. Das ist in der heutigen Zeit nicht immer 
einfach. Doch der ein und andere hat dennoch den Weg in 
die Ronneburger ASC-Arena gefunden und trainiert unter 
den Fittichen von Johannes Fuhrmann und Ingo Blume.
Zwei von ihnen, nämlich der 12-jährige Luca Köhler aus 
Linda und der 11-jährige Arne Bär aus Kauern hatten am 
Samstag, dem 10. Juni in Saalfeld ihre erste größere Be-
währungsprobe zu bestehen. Beide Nachwuchsboxer trai-
nieren in Ronneburg seit 1 bzw. 2 Jahren. Zum 2. Saalfel-
der Boxturnier traf Luca auf den Geraer Wismutboxer Lenz 

Besichtigung der Konzentrationslager, jeweils vierstündige 
begleitete Führungen durch das Stammlager Auschwitz 
und das Vernichtungslager Birkenau, Arbeit im Archiv des 
Stammlagers und abends dann Austausch der Eindrücke 
und die Reflektion des Erlebten. Am letzten Tag fuhren wir 
nach Krakau. Dort besuchten wir die ehemalige Fabrik Os-
kar Schindlers (bekannt aus dem Film „Schindlers Liste“) 
und informierten uns in einer dort befindlichen Ausstellung 
über die Geschichte des Ghettos von Krakau. Was bis 
jetzt alles so nüchtern wie eine Aufzählung von Aktivitäten 
klingt, war alles andere als das. Wir wurden während un-
serer Reise körperlich und emotional an unsere Grenzen 
geführt. Zu erschütternd und aus heutiger Sicht eigentlich 
nicht fassbar sind die Dinge, die wir während der Beschäf-
tigung mit der Geschichte des Holocaust erfahren haben. 
An den Stätten dieser schrecklichen Verbrechen der Nazis, 
konnten wir durch eindrucksvolle Ausstellungen, Bilddo-
kumente, erschreckende Ausstellungsexponate und den 
original erhaltenen Teilen der beiden Lager einen erschüt-
ternden Einblick in das dunkelste Kapitel der deutschen 
Geschichte erhalten. Es ist nicht zuletzt der professionel-
len Vorbereitung, dem gut durchdachten Ablauf und dem 
sensiblen Umgang mit dem Thema durch die Mitarbeiter 
des Kompetenzteam Nord zu verdanken, dass wir unse-
re Erlebnisse richtig verstehen und einordnen können. Es 
wird gewiss noch sehr lange dauern bis wir unsere Ein-
drücke verarbeitet haben…vergessen werden wir sie nie!

Text: Johanna, Antonia, Melanie, Josi und Nils (RS-See-
lingstädt)

Stev Brauner
Kompetenzteam-Nord im Landkreis Greiz

Neuer Judo Dan Träger im ASC Ronneburg, 
und erfolgreiche Wettkämpfer
Es ist geschafft. So kann es David Ackermann (27 Jahre), 
von den Judokas des ASC Ronneburg endlich sagen. Da-
vid trainiert seit 16 Jahren den Judokampfsport im ASC 
Ronneburg und ist zudem als Trainer und Kampfrichter 
tätig. Nach langer Vorbereitungszeit und gemeinsamen 
Training mit Lothar Schertel (69 Jahre), absolvierte er die 
Prüfung zum 1. Dan (im theoretischen sowie praktischen 
Teil). Die Anforderungen für den Judo Meister Grad sind 
im Gegensatz zu den vorhergegangenen Kyuprüfungen 
schon ein deutlicher Sprung an das Judoverständnis und 
deren Umsetzung. Stolz kann er als Danträger nun seinen 
1. Schwarzen Gürtel tragen. Wir wünschen ihm auf diesem 
Wege noch einmal Alles Gute, und freuen uns darauf un-
ter seiner Anleitung zu trainieren und von ihm zu lernen.

v.l.n.r. Lothar Schertel, David Ackermann
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Ein kleines Extradankeschön gebührt auch dieses Jahr 
dem Schwimmmeister Ralf Schumann für die wie immer 
unkomplizierte Unterstützung und Beatrix Lange vom Fri-
seursalon „Am Markt“, die einen Teil der Preise gespon-
sert hat.

Die Pokale des Heimat- und Verschönerungsvereins

„Die Konditionslosen“

Uwe Lange
(Freizeitsportverein Ronneburg)

Aus der Region

Thüringer Aufbaubank berät in Greiz zu 
Wohnungsbauförderung und  
Unternehmensfinanzierung

Sprechtag der Thüringer Aufbaubank im Land-
ratsamt Greiz

Am 10. August findet von 15 bis 18 Uhr im Greizer Landrat-
samt ein Sondersprechtag der Aufbaubank statt. Die Lei-
terin des TAB-Kundencenters Gera, Monika Fulle, steht für 
alle Interessierten in der Dr.-Scheube-Straße 6 im Raum 
216 für Beratungen bereit.
Besonderes Augenmerk liegt dabei auf Beratung zur Fi-
nanzierung von Wohnungsbauvorhaben für private Bau-
herrn über das Thüringer Familienbaudarlehen, das 
Thüringer Modernisierungsdarlehen und den Sanierungs-
bonus.
Für Unternehmer gibt es neueste Informationen zu Zu-
schüsse, Darlehen und Bürgschaften sowie Beteiligungs-
kapital.
Telefonische Terminvereinbarung unter 0365-4370712 
(Frau Fulle)

Merker und Arne auf Johann Kaschtanov vom SV Heil-
bronn. Unter den Augen von Jürgen Knips, Peter Bäum-
ler und Andreas Rauschenbach haben beide Jung`s ihre 
Sache gut gemacht, das Vorboxen bestanden. Sicherlich 
auch ein Verdienst von Trainer Johannes Fuhrmann und 
Ingo Blume.

v.l.n.r. Ingo Blume, Arne und Luca, Johannes Fuhrmann

Übrigens, der Onkel von Arne Bär, nämlich Andreas Rau-
schenbach, konnte seinerseits im Nachwuchsbereich 3x 
einen Deutschen Meistertitel erringen. Dass ihn das Auf-
treten von Arne besonders gefreut hat, versteht sich von 
selbst.
Was bleibt, ist die Tatsache, dass man in Ronneburg be-
müht ist, die Tradition des Boxsportes wieder in die richti-
gen Bahnen zu lenken. Mit Luca Köhler und Arne Bär hat 
man zwei Boxer, die diese Sportart in Ronneburg erneut 
präsent machen könnten.
Man sollte einfach einmal in der Ronneburger ASC-Arena 
vorbeischauen und sich von der guten Arbeit der Ronne-
burger selbst überzeugen. Und Peter selbst hat in diesem 
Jahr auch noch einiges vor. Mehr dazu werden wir von ihm 
zum Stadt- und Vereinsfest am 19.08.2017 als Interview-
partner auf der Bühne an der Bogenbinderhalle erfahren.

Jürgen Bäumler

Volleyballturnier zur Badeparty 2017
Im Rahmen der dies-
jährigen Badeparty 
wurde zum 19. Mal das 
Freizeitvolleyballtur-
nier um den Pokal des 
Heimat- und Verschö-
nerungsvereins ausge-
tragen. Die Organisati-
on des Turniers wurde 
wie immer vom Frei-
zeitsportverein über-
nommen. Tatkräftige 
Unterstützung bei der 
Gestaltung der Wett-
kampfstätte erfuhren 
wir auch diesmal wie-
der durch Ilona Ziegler 
und Rene Lindig vom 
HVV, die zur Spielfeldumrandung sogenannte Beachflags 
aufstellten und die Pokale präsentierten.
Bei schönem Wetter fanden dieses Jahr leider nur sechs 
Teams den Weg in unser schönes Freibad. Das tat der gu-
ten Stimmung aber keinen Abbruch und nach dem jeder 
gegen jeden gespielt hat, standen „Die Konditionslosen“ 
aus Zwönitz als Sieger fest. Auf den Plätzen folgten „DeLu-
xe“, „Beach Bang Theorie“, „Der letzte Rest“, „Leider geil“ 
und „Hauptsache drüber“.
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und für Kinder 1 Euro. Weitere Informationen zur Ferien-
landeisenbahn finden Sie auf der Webseite www.ferien-
landeisenbahn.de.

Das Team der Ferienlandeisenbahn freut sich auf Ihren 
Besuch!

Bogenschützen aufgepasst 

11. Paitzdorfer 3D-Bogenturnier 
am 26.08.2017

Bereits zum elften Mal 
laden die Bogenschüt-
zen des BSV Paitzdorf 
am Sonnabend, dem 
26.08.2017, zu ihrem 3D-
Bogenturnier ein. Erwartet 
werden freie Schützen und 
Vereinsschützen u.a. aus 
Sachsen, Sachsen-Anhalt 
und Thüringen. Einschrei-
ben und Einschießen ist ab 
8.00 Uhr, Turnierbeginn um 
10.00 Uhr. 
Geschossen wird auf 28 
Kunststofftiere, die sich auf 
einem ca. 6 km langen ab-

wechslungsreichen Parcours (Wald, Wiese) rund um den 
Austragungsort Paitzdorf befinden. Zugelassen sind alle 
gängigen Bogenklassen, Pokale warten bei der anschlie-
ßenden Siegerehrung auf die jeweils Erst-, Zweit- und 
Drittplatzierten. 
Für das leibliche Wohl wird am Grill oder Kuchenbuffet 
bestens von den Gastgebern gesorgt. 
Das Starterfeld ist auf 120 Teilnehmer begrenzt, eine 
rechtzeitige Anmeldung über die Internetseite www.bo-
gensport-paitzdorf.de, per Mail an aluetge@sbbs-technik.
de oder telefonisch 0365-7736995 ist empfehlenswert. 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Ehrenamtliche Familienbegleiter gesucht für 
Willkommensbesuche für Neugeborene im 
Landkreis Greiz
Der Landkreis Greiz möchte allen frisch gebackenen El-
tern zur Geburt ihres Babys gratulieren und einen Will-
kommensgruß senden. Wenn es die Eltern wünschen, 
überbringen ehrenamtliche Familienbegleiter ein Willkom-
menspaket bestehend aus einem Elternkalender und ei-
nem Elternordner mit nützlichen Tipps für die ersten 36 
Lebensmonate ihres Babys. Darüber hinaus werden sie 
über soziale und finanzielle Leistungen während der El-
ternzeit sowie über die verschiedenen Beratungs-, Betreu-
ungs- und Kursangebote im Landkreis Greiz informiert.
Um allen frisch gebackenen Eltern des Landkreises Greiz 
dieses Angebot zur Verfügung stellen zu können, sucht 
das Jugend- und Sozialamt personelle Verstärkung für das 
bereits bestehende Team aus ehrenamtlich tätigen Fami-
lienbegleitern.
Haben Sie Interesse junge Menschen beim Start ins Fami-
lienleben zu unterstützen?
Haben sie Freude am Umgang mit jungen Menschen?
Haben sie Lust, sich neues Wissen anzueignen und eine 
verantwortungsvolle, öffentliche Aufgabe zu übernehmen?
Haben sie ein eigenes Fahrzeug und sind bereit es für Ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit zu nutzen?
Wer diese Fragen für sich bejaht, ist herzlich willkommen 
im Team. Ehrenamtlichen Familienbegleiter erhalten ent-
sprechende Schulungen, fachliche Begleitung und regel-
mäßigen Austausch sowie eine Aufwandsentschädigung.
Interessenten für dieses Ehrenamt können sich im Ju-
gend- und Sozialamt Greiz melden. Für weitere Informa-
tionen steht Melanie Teuber, Koordinierungsstelle Kinder-
schutz und Frühe Hilfen, zur Verfügung.
Kontakt:
Telefon: 03661 - 876232
E-Mail: melanie.teuber@landkreis-greiz.de

Ferienlandeisenbahn im Dauereinsatz!
Bitte Vorsicht an der Bahnsteigkante der Zug kommt zur 
Abfahrt! Die Ferienlandeisenbahn Crispendorf fährt vom 
29. Juli bis zum 13. August täglich außer donnerstags je-
weils von 10 Uhr bis 18 Uhr durch das Wisentatal bei Cris-
pendorf. Die Züge benötigen für die Rundfahrt über den 
2,1 Kilometer langen Rundkurs ca. 20 Minuten. Dabei lässt 
sich so einiges in der Natur erleben. Für Gruppen können 
andere Zeiten (auch mit Führungen) angeboten werden. 
Dazu bitten wir um Vorbestellung. Ebenso bitten wir Schu-
leinführungsgruppen am 12. August um Voranmeldung!

Ferienland Hauptbahnhof

Die Fahrten beginnen immer am Bahnhof Festwiese. Der 
Weg ab Crispendorf ist ausgeschildert. Eine Rundfahrt mit 
der Ferienlandeisenbahn kostet für Erwachsene 2 Euro 


